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Voller Attraktionen:

Fachberatung an allen Ständen

• Einkaufsstadt 
Ingolstadt 
IN-City

• Tierhalle
• Lebendiges 

Handwerk

• Stadt Ingolstadt
mit Partnerstädten

• Umwelt
• Medien
• mibaART

• Wellness
• Toursimus
• Uni-Eichstätt
• Klinikum
• und vieles mehr

19. Mittelbayerische Ausstellung in Ingolstadt
Am Samstag, 5. April, ist es
wieder soweit - die Mittel-
bayerische Ausstellung 
”miba” öffnet um 10 Uhr ihre
Pforten und nahezu 500 Aus-
steller präsentieren bis 13.
April ihre Leistungsfähigkeit mit
Kundenservice, betreiben
Image- und Nachwuchswer-
bung sowie Selbstdarstellung.
Zum 19. Mal geben sich
Repräsentanten aus Industrie,
Gewerbe, Medien, Handel und
Landwirtschaft überwiegend
aus der Region ein Stelldichein
auf rund 27.000 Quadratme-
tern Fläche auf dem Freigelän-
de sowie in 14 Hallen auf dem
Ingolstädter Festplatz an der
Dreizehnerstraße in Ingol-
stadt.
”Ich freu mich einfach auf alles,
was rund um die Mittelbayeri-
sche Ausstellung geschieht,”
so Veranstalter Heinrich Sand-
ner, der keine Besonderheiten
oder Attraktionen hervorheben
will, hat sich doch die ”miba”
in den vielen Jahren seit ihres

Bestehens als überaus vielsei-
tiger und beliebter Treffpunkt
für Jung und Alt etabliert. Über

600 Berwerbungen für einen
Ausstellungsplatz sind ein
deutliches Zeichen, dass die

Beliebtheit bei Firmen und
Organisationen ungebrochen
ist. Durchschnittlich nahezu

Die Vorbereitungen zur ”miba” laufen auf Hochtouren, Veranstalter Heinrich Sandner und Tochter Carolin freuen sich auf
die Aussteller und die zahlreichen Gäste.
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100.000 Besucher erleben das
mit zahlreichen Rahmenveran-
staltungen und Unterhaltung
gespickte Ereignis alle zwei
Jahre immer wieder auf’s
Neue, informieren sich über
aktuelle Angebote und kaufen
bei Bedarf.             

Staatssekretär Regensburger
eröffnet Ausstellung

Eröffnet wird das „Schau-
fenster der Wirtschaft der
Region” um 11 Uhr in der
Lanzl-Festhalle von Staats-
sekretär im Bayerischen
Innenministerium, Hermann
Regensburger, der diesmal die
„Schirmherrschaft” übernom-
men hat. 
Täglich von 10 Uhr bis 18 Uhr
ist die „miba” geöffnet und
auch in diesem Jahr wird ein
sogenantes „Info-Team”, das
den Besucher- und Aussteller-
service optimieren soll, rundum
zur Verfügung stehen, wenn
Hilfe und Information benötigt
wird. Zu erkennen sind die
„Info-Team”- Mitglieder, die auf
dem Ausstellungsgelände

unterwegs sind, an ihren
weißen Sweatshirts mit einem
blauen „i”. 

Kostenloser
INVG-Bustransfer

Mit dem kostenlosen Bus-
transfer – ”miba”-Eintritts-
karte ist gleich Busfahrkarte
– bieten die Ingolstädter Ver-
kehrsgesellschaft (INVG)

und der Veranstalter auch
heuer wieder einen beson-
deren Service für die Besu-
cher der Ausstellung.

Mit einem Pendelbusverkehr
zum Parkplatz an der Südli-
chen Ringstraße und dem
Parkplatz am Hallenbad Mitte
(Haltestellen in der Jahnstraße
sind Christoph-Scheiner-Gym-
nasium und Taschenturm) über

Kreuztor zum Ausstellungs-
gelände sowie samstags und
sonntags vom Audi-Parkplatz
zum Ausstellungsgelände
werden zusätzliche INVG-
Angebote präsentiert, die den
Besuchern und Autofahrern
eine entspannte Fahrt zum
Ausstellungsgelände und
zurück ermöglichen.  

„Eintrittskarte gilt als INVG-Fahrschein”. Dieses Angebot zur Mittelbayerischen Ausstellung nutzten vor zwei Jahren
rund 150.000 Fahrgäste.
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„MibaART” 

Auch neue Wege geht „miba”-
Veranstalter Heinrich Sandner
in diesem Jahr - in der Halle 1
wird diesmal auf fast 500qm
Ausstellungsfläche Kunst und

Kunsthandwerk mit dem Titel
„mibaART” präsentiert. „Gera-
de in wirtschaftlich schwierigen
Zeiten muss man neue Wege
gehen. Die Kunst, die ästheti-
sche Gestaltung unserer
Umwelt, liegt mir schon sehr
lange am Herzen, da sie eine
wichtige Funktion in unserer
Gesellschaft erfüllt. Kunst ge-
hört dazu und deswegen
möchte ich mit der „mibaART”
das auch fördern,” so der
Ausstellungsorganisator zum
neuen Konzept. „Gerade durch
die ungezwungene Atmosphä-
re der Präsentation im Rahmen
einer Wirtschafts-Ausstellung
ohne die übliche Schwelle wie
bei einem Galeriebesuch, wird
es sicher interessante Begeg-
nungen mit der Palette der
künstlerischen Arbeiten geben. 
Die inhaltliche Konzeption der
„mibaART” liegt in den Händen
der Kunst-Schaffenden und
Kunst-Handwerker Susanne
Smyczek-Schuhmann, Werner
Kapfer und Stefan Winkelmeyr,
die zusammen mit rund 25
Kolleginnen und Kollegen das
Projekt verwirklichen. Da die
Kunstschaffenden auch in der
Region tätig sind, können sich
die Besucher der „mibaART”
auch über die Ausstellung hin-
aus der Leistungen und Erfah-
rungen der Künstler bedienen.
Das Angebot reicht von Male-
rei, Graphik, keramische Arbei-
ten, bis hin zu Glas- und
Möbeldesign. 

Zum ersten Mal zeigen sich 
auf der „miba” u. a. auch das
Klinikum Ingolstadt (Halle 2)
sowie die Katholische Univer-
sität Eichstätt (Halle 5) und ein
„Salzburg-Haus” wirbt für das
Salzburger Land.    

„Tiere zum Anfassen”  
heuer in Halle 2

Heuer ist die Halle 2 (in frühe-
ren Jahren war es traditionell
die Halle 1) als „Publikumsren-
ner” für die Kinder und
Erwachsenen angekündigt:
„Tiere zum Anfassen und Erle-
ben” werden wieder gemein-
sam von Geflügel-, Kaninchen-
und Bienenzüchterverein
angeboten.

Die Stadt präsentiert
sich in Halle 4

Traditionsgemäß steht der
Stadt Ingolstadt wie schon in
den vergangenen Jahren die
Halle 4 zu ihrer Präsentation
zur Verfügung. Das Thema
„Freiraumentwicklung” ist
diesmal angesagt - auf 16
Großbildtafeln werden präg-
nante Bereiche der Freiraum-
entwicklung der letzten Jahr-

Information und Fachberatung sind auf der „miba” angesagt.
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zehnte aufgezeigt. Diese „Sta-
tionen der Freiraumentwick-
lung” sollen die wichtigsten
Grundzüge der Landschafts-
struktur und Landschaftsent-
wicklung und damit den Wert
der Ingolstädter Landschaft
deutlich machen. 
Das Kulturamt und die Touris-
muszentrale informieren an
einem gemeinsamen Stand
über touristische und kulturelle
Highlights in den Jahren
2003/2004. Bei einem Quiz mit
Fragen zum Kulturangebot
und zu den Partnerstädten
Ingolstadts können die
Ausstellungsbesucher ihr Wis-
sen testen. Unter dem Motto
„Freunde in Europa”  präsen-
tieren sich die sieben Partner-
städte Carrara (Italien), Grasse
(Frankreich), Kirkcaldy (Schott-
land), Murska Sobota (Slowe-
nien), Zentralbezirk Moskau
(Rußland), Manisa (Türkei) und
Kragujevac (Serbien) dem
Publikum.  
Pünktlich zur „miba”  wurde
eine für das in Planung be-
findliche „Museum für Konkre-
te Kunst + Design” gedachte

Rarität aus der Automobil-
historie fertiggestellt: Das
extrem seltene Modell Peuge-
ot 402-Eclipse (frz. für
Sonnenfinsternis), Baujahr
1937. In zweijähriger Arbeit
wurde das Fahrzeug komplett
optisch und technisch restau-
riert und bei diesem Fahrzeug
kann der erstaunliche Stand
der Automobiltechnik wie auch
des Stromliniendesigns der
30-er Jahre dokumentiert wer-
den. 
Das Stadtmuseum informiert in
Zusammenarbeit mit dem
Bayerischen Landesamt für
Denkmalpflege über die Son-
derausstellung „Am Ende des
Goldenen Zeitalters”, die noch
bis 17. August 2003 im
Stadtmuseum zu besichtigen
ist. Auch das Gartenamt ist
wieder vertreten, das unter
vielem anderen die Planung,
den Neubau und den Unterhalt
der kommunalen Grünflächen
betreut sowie grünplanerische
Entwicklungskonzepte wie das
Lohenprogramm oder das
Parkpflegewerk zum Glacis 
erarbeitet. 

-Eintrittspreise
• Erwachsene 6,50 EUR
• Ermäßigung/Vorverkauf 4,50 EUR
• Senioren, Schwerbehinderte mit Ausweis, Bundes-

wehr in Uniform, Schüler, Studenten 4,50 EUR
• Kinder + Jugendliche 6-16 Jahre 3,00 EUR
• Schulklassen, je Schüler (Lehrkraft kostenlos) 

2,50 EUR
• Montag bis Donnerstag ab 16.00 Uhr für alle 

Besucher 3,00 EUR
• Freitag ab 13.00 Uhr 3,00 EUR
Kassenschluß 17.00 Uhr
Katalog 1,00 EUR

Vorverkaufsstellen: „miba”-Büro auf dem 
Ausstellungsgelände Dreizehnerstraße und die INVG-
Mobilitätszentrale in der Dollstraße 7 in Ingolstadt.

Glaserei Lenz Kraus
Inh. Rudolf Weber

Bei der Schleifmühle 26
85049 Ingolstadt

Telefon (08 41) 3 42 77

Reparaturdienst · Blei-, Neubau-
und Schaufensterverglasungen
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Der Bayerische Rundfunk wird
auch in diesem Jahr aus dem
sogenannten „Gläsernen Stu-
dio” in Halle 4 auf Sendung
gehen und wieder Prominente
und Stargäste aus Politik,
Unterhaltung und dem gesell-
schaftlichen Leben hautnah
und „live” präsentieren.
Bäcker, Metzger, Schreiner und
Dachdecker lassen sich an den
Ständen der Handwerksinnun-
gen in Halle 12 mit ihren leben-
den Werkstätten auf die Finger
schauen. Der größte Arbeit-
geber der Region, die AUDI
AG, zeigt sich wieder in Halle
13.

Kriminalpolizeiliche Vorbeu-
gung und Beratung auf der
”miba”

Der „Rollende Sicherheits-
berater” des Bayerischen Lan-
deskriminalamtes ist auch auf
der 19. Mittelbayerischen Aus-
stellung in Ingolstadt präsent.
Wie in den kriminalpolizeilichen
Beratungsstellen so kann sich
im Beraterbus Jedermann zum
Thema Sicherheit, insbesonde-
re in Sachen Einbruchsschutz
für Haus, Wohnung und Ge-
schäft, umfassend und indivi-
duell beraten und informieren
lassen.
Mit dieser Beratungstätigkeit
unterstützt die Polizei die Bür-
gerinnen und Bürger, damit sie
sich selbst schützen können
und nicht Opfer einer Straftat
werden. Denn neben den
materiellen und körperlichen
Schäden haben Straftaten oft-
mals schwerwiegende psychi-
sche Folgen für die Opfer.
Die Beratung erfolgt nur von
besonders ausgebildeten
Fachberatern der Kriminalpoli-
zei Ingolstadt.
Entsprechendes Informations-
material und Broschüren ste-
hen zudem kostenlos zur Ver-
fügung.

Sie finden uns auf der ”miba 2003” in Halle 9.

Die INTERSPA-Gruppe und
die Stadtwerke Ingolstadt-
Freizeitanlagen GmbH sind
mit einem Gemeinschafts-
stand auf der „miba” in Halle
4 vertreten. Im Mittelpunkt
der Präsentation stehen das
neue Freizeitbad „DONAU-
THERME WONNEMAR” und
die Multi-Funktionshalle an
der Südlichen Ringstraße. 

Die Besucher der Ausstellung
können sich hier bereits jetzt
ein anschauliches Bild davon
machen, was sie ab Herbst
dieses Jahres erwartet. Beim
Richtfest für das neue Erleb-
nisbad am 3. März betonte
Volker Kurz, Geschäftsführer
von INTERSPA (dem Betrei-
ber und Investor des Gesund-
heits- und Erlebnisbades),
dass mit dem Projekt alle
Bevölkerungsschichten ange-
sprochen werden. Das Bad
wird vor allem mit einem kari-
bischen Wellenbecken und

dem Saunabereich im toska-
nischen Ambiente die Besu-
cher in den Bann ziehen. Mit
der Eröffnung der Bade- und

Erlebniswelt in Ingolstadt, auf
einer Gesamtnutzfläche von
11.100 qm, werden 70 neue
Arbeitsplätze geschaffen. Die

Eintrittspreise für die
„DONAUTHERME WONNE-
MAR” sollen sich im Kino-
kartenbereich bewegen.

Richtfest bei der „DONAUTHERME WONNEMAR” in Ingolstadt.

DONAUTHERME WONNEMAR und Multi-Funktionshalle auf der ”miba”
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Das passende Ticket für jeden.
Mit dem Bayern-Ticket und dem Schönes-Wochenende-Ticket sind Sie mit der Bahn
in Bayern besonders günstig unterwegs.
Bayern-Ticket
Für nur 21,- EUR reisen Sie den
ganzen Tag lang ohne Kilo-
meterbegrenzung auf allen
Strecken der Deutschen Bahn
durch ganz Bayern. Das Bay-
ern-Ticket gilt montags bis
freitags für jeweils einen Tag
Ihrer Wahl, von 9 Uhr durch-
gehend bis 3 Uhr des Folge-
tages. An Feiertagen (Montag-
Freitag) gilt das Ticket ganz-
tägig, also von 0 Uhr bis 3 Uhr
des Folgetages (ausgenom-
men 8. und 15. August). Sie
können auch mit dem Bayern-
Ticket auf den Strecken der
bayerischen Oberlandbahn
(BOB), bis Ulm Hbf sowie nach
Kufstein und Salzburg, auf der
Strecke Lindau-Memmingen
über Kißlegg, der Regental
Bahnbetriebs GmbH und der
Kahlgrund Verkehrsgesellschaft

Wo kann man diese Tickets
kaufen?
Die Tickets erhalten Sie bei den
Verkaufsstellen der Deutschen
Bahn, den Reisebüros mit DB-
Lizenz, am Automaten und
außerhalb von Verbünden in
den Zügen des Nahverkehrs
zum Bordpreis.

Weitere Informationen:
Erhalten Sie im Reisezentrum
Ingolstadt Hbf, 
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 6.00 Uhr - 19.00 Uhr
Sa 6.50 Uhr - 18.00 Uhr
So 8.15 Uhr - 18.30 Uhr
oder unter www.bahn.de
und beim ReiseService
Tel. 11861 (ca. 60 Cent/Min.)

Bayern-Ticket und Schönes-
Wochenende-Ticket sind nicht
gültig für die Busse der INVG.

mbH fahren. Es gilt auch auf der
gesamten Außerfernbahn
(Kempten-Reutte in Tirol-Gar-
misch-Partenkirchen) sowie auf
den bayerischen Strecken der
Vogtlandbahn (Hof-Weiden/
Oberpfalz, Marktredwitz-Schirn-
ding).
Mit dem Bayern-Ticket können
Sie den InterRegioExpress (IRE),
den RegionalExpress (RE) und
die RegionalBahn (RB) in der 
2. Klasse nutzen.

Schönes-Wochenende-Ticket
Das Schönes-Wochenende-
Ticket kostet 28,- EUR und gilt
bundesweit in allen Nahver-
kehrszügen der Deutschen Bahn
(IRE, RE, RB) und auf den Strek-
ken der BOB in der 2. Klasse. Es
gilt samstags oder sonntags von
0 Uhr bis 3 Uhr des Folgetages
für beliebig viele Fahrten.

Auch im MVV und VGN!
Mit dem Bayern-Ticket und
dem Schönes-Wochenende-
Ticket können Sie in München
und Nürnberg alle Verbundver-
kehrsmittel (S-Bahn, U-Bahn,
Straßenbahn und Bus) nutzen,
ohne sich zusätzlich ein Ticket
kaufen zu müssen.

Wer?
Bayern-Ticket und Schönes-
Wochenende-Ticket gibt’s für
• Einzelreisende
• bis zu 5 gemeinsam reisende

Personen, unabhängig vom
Alter

• Eltern/ein Elternteil mit beliebig
vielen eigenen Kindern unter
15 Jahre

• Großeltern/ein Großelternteil
mit beliebig vielen eigenen
Enkeln unter 15 Jahre
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INVG-miba-Fahrplan

Von vielen Fahrgästen gewünscht: Die 
Tageskarte der INVG
• Die Tageskarte gilt für 1 Person für beliebig viele Fahrten am Lösungstag innerhalb

der gelösten Zone(n).
• Bei Tageskarten aus dem Automaten und im Vorverkauf ist die Entwertung im Bus 

erforderlich.
• Mitnahme von Kindern bis zu 6 Jahren kostenlos, Handgepäck und Kinderwagen frei.
• Die Tageskarte gilt am aufgedruckten Tag (Entwertung erforderlich) und berechtigt zu

beliebig vielen Unterbrechungen auf allen Linien im jeweiligen Gültigkeitsbereich.
• Die Tageskarte ist nicht übertragbar und bietet keine Mitnahmemöglichkeit weiterer

erwachsener Personen.

Fahrschein Tarifstufe 1 Tarifstufe IN+ Tarifstufe 2

Tageskarte 3,20 Euro 3,50 Euro 4,80 Euro

Für Ihr Fahrziel erforderliche
Preisstufe – siehe Linien-
netzplan und Tarifübersicht.
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Seit Frühjahr dieses Jahres
können die INVG-Kunden an
zentralen Omnibushaltestel-
len im Verbundgebiet und in
den Niederlassungen der
Sparkasse Ingolstadt ihre
Tickets bargeldlos an tix
Fahrkartenautomaten kau-
fen.

Der Fahrscheinautomat tix ist
ein kleiner Helfer für den
schnellen Ticketverkauf. tix ist
ein schöner Fahrscheinauto-
mat, der sich mit der -Card,
SparkssenCard oder Bank-
Card mit GeldKartenChip beg-
nügt, die Sie bei Ihrer Sparkas-
se oder Bank bekommen. 
Der Geldkarten-Chip befindet
sich auf fast jeder Bank-Card
oder ec-Karte.
In nahezu allen Geschäftsstel-
len der Sparkasse Ingolstadt
kann man die Karten an den
GeldKarten-Terminals aufla-
den. Dann haben Sie immer
das passende Fahrgeld dabei.

Der Fahrscheinverkauf mit Bar-
geld ist oft umständlich. Mal

hat man kein Kleingeld dabei,
mal muss man lange im Geld-
beutel kramen, bis man die
passenden Münzen gefunden
hat. An der tix-Ticketsäule geht
das alles viel einfacher und
schneller: Sie schieben die

-Card, SparkassenCard oder
Bank-Card in die Säule,
wählen die Fahrscheinart und
schon kommt Ihr Ticket. Der
Betrag wird automatisch von
der Karte abgebucht. Bei tix
haben Sie Ihr Ticket in 20
Sekunden.

tix-Fahrscheinautomat 
einfach zu bedienen

An tix-Fahrscheinautomaten
erhalten Sie alle Fahrscheine
mit Ausnahme Job-Ticket und
Jahreskarte. In der INVG-Mobi-
litätszentrale, in der Dollstraße
7 in Ingolstadt, sind weiterhin
alle Tickets erhältlich.

Der Kunde bedient tix über
einen Bildschirm. Das ist ganz
einfach, weil tix genau anzeigt
was zu tun ist. Mit tix kommen
die Kunden leichter zurecht,
als mit herkömmlichen Auto-
maten, da Sie den Umgang
beispielsweise an EC-Automa-
ten, gewohnt sind.

Fahrscheinautomaten tix:
Bustickets bargeldlos kaufen

tix-Fahrkartenautomaten (grün) sind
im Bereich von INVG-Haltestellen
aufgestellt

tix-Fahrkartenautomaten (rot) sind in
der Sparkassen-Hauptstelle und
Sparkassen-Filialen aufgestellt.

● Sparkassenhauptstelle am
Rathausplatz

● Sparkasse Am Stein

● Sparkasse Asamstraße

● Sparkasse Berliner Straße

● Sparkasse Eriagstraße

● Sparkasse Etting

● Sparkasse Ettinger Straße

● Sparkasse 
Friedrich-Ebert-Straße

● Sparkasse Friedrichshofen

● Sparkasse 
Neuburger Straße

● Sparkasse 
Gaimersheimer Straße

● Sparkasse Gerolfing 

● Sparkasse 
Goethe-/Haenlinstraße 

● Sparkasse 
Goethe-/Schillerstraße

● Sparkasse Irgertsheim

● Sparkasse 
Klein-Salvator-Straße 

● Sparkasse 
Krumenauerstraße

● Sparkasse Mailing

● Sparkasse 
Münchener Straße

● Sparkasse Oberhaunstadt

● Sparkasse Unsernherrn

● Sparkasse Westpark

● Sparkasse Zuchering

● Sparkasse Gaimersheim

● Sparkasse Hepberg

● Sparkasse Kasing 

● Sparkasse Kösching

● Sparkasse Oberdolling

● Sparkasse Wettstetten

● Sparkasse Eitensheim

● Sparkasse Lenting

● Sparkasse Stammham

● Sparkasse 
Baar-Ebenhausen

● Sparkasse Großmehring 

● Sparkasse Manching

● Sparkasse Oberstimm

● Sparkasse Reichertshofen

In diesen Sparkassen-Filialen können Sie “tixen“
Standorte von tix 
im Bereich von
INVG-Haltestellen

2x Haltestelle Rathausplatz

2x Haltestelle Rathaus-

platz/Schutterstraße

2x Haltestelle Brückenkopf

2x Haltestelle ZOB/

Harderstraße

2x Haltestelle Harderstraße

2x Kreuztor

3x ZOB/Bussteig 1/12/20

1x Weningstraße

3x Westpark

INVG-Mobilitätszentrale in

Ingolstadt, Dollstraße 7  
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Für die Kunden bringen die neuen tix-Ticketsäulen
eine ganze Reihe von Vorteilen:

● tix ist bequem, weil der Kunde das 
Fahrgeld immer passend hat

● tix ist dank bildschirmgeschützter 
Benutzerführung kinderleicht zu bedienen

● tix ist schnell, der Kunde erhält seine
Fahrkarte in sekundenschnelle

● dank tix geht es zügig voran, weil die 
Kunden die Tickets vor dem Einsteigen 
kaufen und nicht mehr beim Fahrer
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4 Stunden für 1 € – der ideale ”miba”-Parkplatz

Tiefgarage „Am Münster“
386 Stellplätze

Öffnungszeiten:
Mo-Sa Einfahrt bis 1.00 Uhr, Ausfahrt rund um die Uhr
Sonn- u. Feiertage 17.00-01.00 Uhr

Gebühren:
1. angefangene Stunde € 1,00
jede weitere 1/2 Stunde € 0,50
ab 14.00 bis 7.00 Uhr früh pauschal € 2,00
Dauerparker € 55,00 mtl.

P̂
P1

P3P3Tiefgarage „Am Schloss“
504 Stellplätze

Öffnungszeiten:
Mo-So Einfahrt bis 1.00 Uhr

Ausfahrt rund um die Uhr

Gebühren:
1. angefangene Stunde € 1,00
jede weitere 1/2 Stunde € 0,50
ab 14.00 bis 7.00 Uhr früh pauschal € 2,00
Dauerparker € 50,00 mtl.
Schüler- u. Studentenkarte € 25,00 mtl.

Parkplatz an der
südlichen Ringstraße

600 Stellplätze

Parkgebühren: gebührenfrei 30 Stellplätze Bus

Parkplatz am Festplatz
1500 Stellplätze

Parkgebühren: gebührenfrei

Bei Festveranstaltungen und Ausstellungen geschlossen

Parkplatz am Hallenbad
900 Stellplätze

Parkgebühren: gebührenpflichtig Mo-Fr 7-18 Uhr
gebührenpflichtig Sa bis 14 Uhr

gebührenfrei So
Gebühren: bis 2 Std. €   0,50

2 bis 4 Std. €   1,00
über 4 Std. €   2,00
Tagespauschale €   2,00
Dauerparker € 30,00
Schüler, Studenten, Anwohner € 15,00

P̂ P

PP

P5

P6

Tiefgarage „Am Reduit Tilly“
440 Stellplätze

Öffnungszeiten:
Mo-Sa Einfahrt bis 1.00 Uhr 

Ausfahrt 24 Std.
Sonn- u. Feiertage bei Veranstaltungen geöffnet

Gebühren:
Tagespauschale € 1,00
Dauerparker € 20,00 mtl.

P̂

P3

NEU seit 1.1.2003

NEU seit 1.1.2003

Park + Ride

Mit dem Tiefgaragenticket im

Bus kostenlos in die Innenstadt

P+R

P4

der Parkplatz am Hallenbad
an der Jahnstraße bewirt-
schaftet. Das heißt, für die
rund 900 Pkw-Stellplätze
werden von Montag bis
Freitag von 7-18 Uhr und am
Samstag bis 14 Uhr Gebüh-
ren erhoben: 
Bei einer Parkzeit von bis zu
zwei Stunden sind 50 Cent
zu bezahlen, bis 4 Stunden 
1 Euro und über vier Stunden
2 Euro (auch Tagespauscha-
le). Schüler, Studenten und
Anwohner können für 15 Euro
im Monat ihr Fahrzeug
abstellen, Dauerparker für 
30 Euro und sonntags ist der
Parkplatz an der Jahnstraße
kostenfrei.  

Gebührensenkung
in der Tilly-Tiefgarage

Mit der Einführung der Ge-
bühren für den Parkbereich
am Hallenbad wurden gleich-
zeitig die Gebühren in der

Parken in der Innenstadt
leicht gemacht, das ist ein
markantes Zeichen von
Ingolstadt. Mit rund 7000

zentrumsnahen Stellplätzen
sind hier ideale Vorausset-
zungen geboten, wie sie
kaum eine Stadt vergleich-

barer Größenordnung zu
bieten hat. Seit Anfang die-
ses Jahres wird auf Grund
eines Stadtratsbeschlusses
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zentrumsnahen Tilly-Tiefga-
rage gesenkt: Dort ist jetzt
nurmehr eine Tagespau-
schale von 1 Euro zu entrich-
ten. Dauerparker zahlen jetzt
20 Euro (bisher 30) im Monat
und Schüler 10 Euro. 

Dazu kommt der besondere
Service für die Benutzer der
Tilly-Tiefgarage, dass sie
weiterhin kostenlos die
Linienbusse der INVG von
der Haltestelle Brückenkopf
zum Zentrum und zurück
nutzen können. 

Neues Konzept erfolgreich
”Unser neues Konzept zur
Mehrauslastung der vorhan-
denen Parkplätze im Innen-
stadtbereich geht derzeit voll
auf”, freut sich Dr. Werner
Richler, Geschäftsführer der
IFG und Verantwortlicher für

die Parkplatz-Bewirtschaf-
tung in Ingolstadt. ”Die Tilly-
Tiefgarage ist jetzt immer
sehr gut ausgelastet und am
Parkplatz beim Hallenbad in
der Jahnstraße ist schon ab
50 Cent Gebühr ständig ein
freier Platz zu finden”.

Tiefgarage „Am Theater“
Einfahrt Ost + West - 1314 Stellplätze

Öffnungszeiten:
Mo-So Einfahrt bis 1.00 Uhr; Ausfahrt rund um die Uhr

Gebühren:
1. angefangene Stunde € 1,30
je weitere 1/2 Stunde  € 0,70 sowie € 0,60 im Wechsel
ab 14.00 bis 7.00 Uhr früh pauschal € 2,00
Sonn- u. Feiertage pauschal € 2,00
Dauerparker - Einfahrt West € 70,00 mtl.
Dauerparker - Einfahrt Ost € 55,00 mtl.
Studentenkarte - Einfahrt Ost € 20,00 mtl.

Kurzparkzonen 
im Altstadtbereich

ca. 750 Stellplätze

Höchstparkdauer 2 Stunden

Parkgebühren 30 Min. € 0,50; 1 Stunde € 1,00
2 Stunden € 2,00

Mo-Fr von 09.00-18.00 Uhr
Sa von 09.00-14.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage gebührenfrei

Verwaltung der Tiefgaragen
IFG • Wagnerwirtsgasse 2 • 85049 Ingolstadt

Tel. (08 41) 93 55 20

Tiefgaragen Öffentliche Parkplätze

P̂

P̂ P

P
P2

Freilicht-Festspiele 
in Vohburg:
Nach dem großen Erfolg mit
den Agnes-Bernauer-Fest-
spielen 2001 bringen die Frei-
licht-Festspiele Vohburg in
diesem Sommer das bekann-
te Volksstück "Der Brandner
Kaspar schaut ins Paradies"
von Joseph Maria Lutz zur
Aufführung.
Die gesamte Projektleitung
liegt wiederum in den be-
währten Händen des Fest-
ausschusses der Kolpings-
familie Vohburg. Als Spielort
fungiert der malerische
Innenhof der Neumühle in
Vohburg.
Über 60 Mitwirkende und
Boanlkramers "echtes" Pfer-
degespann tragen im Übrigen
dazu bei, sich fesseln zu las-
sen von der bewusst insze-
nierten Dialektik zwischen
Leben und Tod, die der Pfaf-
fenhofener Heimatdichter
perfekt dramatisierte.
Dieses Lutz'sche Vermächtnis
möglichst naturgetreu darzu-
stellen ist  Anliegen der Pro-
jektleitung der Freilicht-Fest-
spiele Vohburg.

Voraussichtliche 
Aufführungstermine
Freitag, 4. Juli 2003
Samstag, 5. Juli 2003
Sonntag, 6. Juli 2003
Freitag, 11. Juli 2003
Samstag, 12. Juli 2003
Sonntag, 13. Juli 2003
Freitag, 18. Juli 2003
Samstag, 19. Juli 2003
Sonntag, 20. Juli 2003
Kartenvorverkauf
Vor Ort: Band Haushalts-
waren, Donaustraße 24
Telefon 08457/930 732 
(Alois Pröpster)
Mo. - Fr. von 9 - 12 Uhr
Beginn: Montag, 24.3.2003
Internet: 
www.Freilicht-Festspiele.de

Mit der „miba”-Eintrittskarte:
• kostenlos Parken auf dem Parkplatz 

an der Südlichen Ringstraße
kostenloser INVG-Busservice 
zum Ausstellungsgelände

• kostenloser Busservice vom Parkplatz 
(Hallenbad Mitte, Jahnstraße) zum Ausstel-
lungsgelände

• kostenloser INVG-Busservice vom 
Audiparkplatz (an Samstagen und Sonntagen)
zum Ausstellungsgelände und zurück

• Parken in der Tiefgarage „Am Reduit Tilly”
kostenloser INVG-Busservice zum 
Busbahnhof beim Ausstellungsgelände

Wo lassen wir das Auto stehen,
wenn wir zur „miba” gehen?
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www.markt-region10.de

Wer hier nicht sucht, ist selbst schuld!

Ein Serviceangebot der Raiffeisenbank Ingolstadt-Pfaffenhofen-Eichstätt

Branchen-
verzeichnis
regionaler Händler,
Handwerker, Dienstleister, ...

Automarkt
mit über 1.000
Autos aller Fabrikate

umfangreiches
Immobilien-
angebot

Börseninfos
Online-Shops
aktuelle Nachrichten
Veranstaltungskalender

14. Ingolstädter Bluesfest 2003
Bereits zum 14. Mal lädt die
Förderband Musikinitiative e.V.
zum Bluesfest nach Ingolstadt
ein. Vom 28. April bis 29. Mai
2003 sind bei 16 Veranstaltun-
gen Interpreten von Weltformat
zu Gast in der Neuen Welt und
in der Fronte/Haus der Ju-
gend. Ein Festival, das dank
der Unterstützung von den
Sponsoren Backhaus Hackner,
Raiffeisenbank, das Kulturamt
sowie die INVG - die mit dem
Motto ”Eintrittskarte des
Bluesfestes gilt am Veranstal-
tungstag als kostenloser Fahr-
schein bei den Bussen der

INVG” einen zusätzlichen
Anreiz anbietet - nach wie vor
nicht mit Megaacts in großen
Hallen stattfindet, sondern
sich um authentisches Blue-
sclubfeeling bemüht. Das
Hauptaugenmerk ist wieder
darauf gelegt, den Fans ihre
Musik möglichst hautnah zu
präsentieren.
Das Jahr 2003 wurde in den
USA zum ”Year of the Blues”
erklärt und wird mit einer 7-tei-
ligen Filmgeschichte unter der
Leitung von Martin Scorsese
vielleicht dem Blues das
Augenmerk verleihen, das er

schon lange verdient hat. 
In Ingolstadt gibt es dieses
Jahr wieder ein breite Palette
zu bestaunen: Aus den einhei-
mischen Gefilden kommt dies-
mal HANNS MEILHAMMER,
der mit seiner Traumbänd
HERBERT und die PFUSCHER
ein ureigenes Gebräu mischt.
Dazu der in Deutschland
lebende JIM KAHR mit seiner
neuen Band zur CD-Präsenta-
tion, NICK WOODLAND end-
lich wieder mit neuer Band und
die HAMBURG BLUES BAND
mit einem umwerfenden Line-
Up: MIKE HARRISON und
DICK HECKSTALL-SMITH sind
dabei. Aus den USA wird die
Gitarristenriege angeführt vom
letzten Jahr im Nu ausverkauf-
ten RICK VITO (ex-Fleetwood
Mac/Bob Seger), aus Austin
GUY FORSYTH, die Texas-
Blues-Legende BUGS HEN-
DERSON, die TWIN DRAGONS
(rhythm section und Sänger
von Savoy Brown), die PALA-
DINS mit dem Harpgroßmei-
ster CHARLIE MUSSELWHITE
und MELVA HOUSTON aus
Memphis als dynamische Ver-
treterin des Blues, Soul und
Jazzgesangs. Erfreulich die
Deutschlandpremieren für zwei
außergewöhnliche Soloacts
THE ORIGINAL SNAKEBOY

und PAUL SPRAWL! Aus
Kanada diesmal RITA CHI-
ARELLI und MARTY HALL, der
Filigran der Bluesszene. Aus
England gibt DEVIN COYNE
mit seiner Band ein Gastspiel
und wird unterstützt vom Wahl-
Holländer MICHAEL DE JONG
- einem der größten, aktuellen
Songschreiber. Ihr Debut ge-
ben die LEE SANKEY GROUP,
die seit kurzer Zeit mit moder-
nem Blues in England für Furo-
re sorgen.
Im Hauptkonzert am 10. Mai
werden in der Fronte zwei aus
den USA stammende Künstler
mit ihren Bands präsentiert, die
zur absoluten Elite des Blues
zählen: Zunächst ALVIN
YOUNGBLOOD HART, der
erstmals mit seinem Powertrio
antritt und eben für den Gram-
my nominiert wurde. Ansch-
ließend der mehrfache GRAM-
MY-Gewinner TAJ MAHAL, der
mit seinem Trio wieder tiefer in
die Bluesrockkiste greift. Die-
ses Zusammentreffen von
”Two Generations of Blues”
dürfte zum einmaligen Ereignis
werden.
Es werden fünf heiße Wochen
und es wird vom Veranstalter
aufgrund der Erfahrungen der
letzten beiden Jahre dringend
der Kartenvorverkauf an den
üblichen Vorverkaufsstellen
empfohlen. Wie immer gibt es
auch einen Festivalpass für
das Bluesfest.

BluesfestBluesfest
2288..44..  ––  2299..55..

KULTURAMT STADT INGOLSTADT

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG
VON

Haus der Jugend/Fronte
Samstag, 10. Mai – 20 Uhr

TAJ MAHAL TRIO
ALVIN YOUNGBLOOD HART TRIO
THE ORIGINAL SNAKEBOY

VA: Förderband Musikinitiative e.V.
für Kartenbestellungen und Infos:
e-mail: bluesfestingolstadt@yahoo.de
www.bluesfestingolstadt.de

Vorverkauf:
IN: DONAUKURIER-Office, Musik Zäch, Neue Welt
ND: Edeka-aktivmarkt · EI: Musik Gottstein

Kleinkunstbühne Neue Welt
Griesbadgasse 7 – 20.30 Uhr

28.4. GUY FORSYTH & BAND
29.4. BUGS HENDERSON & THE SHUFFLE KINGS
01.5. TWIN DRAGONS feat. 

NATHANIEL PETERSON (ex-Savoy Brown), 

ANDREA BRAIDO (Zucchero) 

& TOM COMPTON (ex-Johnny Winter)

05.5. PALADINS feat. CHARLIE MUSSELWHITE 
06.5. HANNS MEILHAMER BAND alias

„HERBERT UND DIE PFUSCHER”
08.5. LEE SANKEY GROUP
12.5. RITA CHIARELLI feat. PAPA JOHN KING 

THE ORIGINAL SNAKEBOY – 20 UHR!

13.5. MARTY HALL & BAND/
PAUL SPRAWL – 20 UHR!

15.5. JIM KAHR BAND
19./20.5.  RICK VITO & THE LUCKY DEVILS

(ex-Fleetwood Mac)

22.5. KEVIN COYNE BAND/MICHAEL DE JONG – 20 UHR!

26.5. MELVA HOUSTON & BAND
27.5. HAMBURG BLUESBAND feat.

MIKE HARRISON (ex-Spooky Tooth)

29.5. NICK WOODLAND BAND
VA: Förderband Musikinitiative e.V.
für Kartenbestellungen und Infos:
e-mail: bluesfestingolstadt@yahoo.de
www.bluesfestingolstadt.de

Apotheker Dr. Christian Pacher
Münchener Str. 99 · 85051 Ingolstadt

Tel. 0841/72190 · Fax 0841/75718

www.suedapotheke-ingolstadt.de
e-mail: suedapotheke@t-online.de

Ihre Apotheke in allen Gesundheitsfragen
Homöopathie – Naturheilmittel – Aromatherapie

Bluesfeeling? Neue Harmonie
durch Aromatherapie!
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Am Samstag, den 5. April
2003 findet ab 10.00 Uhr auf
dem Gelände der DEKRA-
Niederlassung Ingolstadt in
der Steinheilstrasse 15 der
schon traditionelle Motorrad-
frühling statt.
Präsentiert werden wieder die
neuesten Top-Modelle des

Jahrgangs 2003 durch den
Leiter der Ingolstädter Ver-
kehrsschule, Hans Katzen-
bogen sowie Super-Moto-
und Moto-Cross-Vorführungen
durch die Ingolstädter
Nachwuchstalente Peter
Priemer und Michael Groiß.
Außerdem können Biker, an

deren Motorrädern die Prüfpla-
kette fällig ist, diese zur Haupt-
untersuchung und Änderungs-
abnahme vorstellen.
Auch Klassik- und Rennsport-
Fans kommen durch die Prä-
sentation einer ausgewählten
Sammlung von Oldtimern und
Rennmaschinen nicht zu kurz.
Neben einer Tombola, einem
Formel-1-Rennsimulator und
Abgasmessung können Biker
die Leistung ihrer Maschinen
auf einem Leistungsprüfstand

messen lassen, während die
Kleinen auf einer Hüpfburg und
beim Kinderschminken nicht zu
kurz kommen.
Die Showtanzgruppe 
„Sunshine Girls” wird zusätz-
lich für Stimmung sorgen.
Für das leibliche Wohl ist wie
immer bestens gesorgt, und
mit der Band „Get up” auch für
den passenden musikalischen
Rahmen.

Für die Besucher des
„Motorrad-Frühlings” bietet
sich die INVG-Linie 50 an –
die Bushaltestelle Steinheil-
straße befindet sich in unmit-
telbarer Nachbarschaft des
DEKRA-Geländes.

”Rauf und raus” am 5. April 2003
10. Motorradfrühling bei der DEKRA

Informationen und Show – beim 10. Motorardfrühling bei der DEKRA in Ingol-
stadt, in der Steinheilstraße wird wieder vieles geboten.



Geöffnet ist die Ausstellung Donnerstag von 10-18 Uhr, Freitag und Samstag von 12-20 Uhr, Sonntag von 10-18 Uhr.
Erwachsene 7,– € · Kinder ab 6 - 16 Jahren 2,– € (bei mehreren Kindern wird nur für das erste bezahlt, 

die weiteren haben freien Eintritt) · Gruppenpreise ab 20 Personen · Behinderte mit Ausweis frei

1. bis 4. Mai 2003

In einem einzigartigen Ambiente, 
das Gartenliebhaber ins Träumen
versetzt, findet vom 1. bis 4. Mai die
Ausstellung „Garten und Natur” auf
dem romatnischen Jagdschloss He-
xenagger im Naturpark Altmühltal
statt. Bereits zum sechsten Mal prä-
sentiert sich die gelunge Mischung
aus Kunst, Kultur und Naturerlebnis,
die sich harmonisch in die verschiede-
nen Schlosshöfe sowie den terrassen-
förmig angelegten Renaissancegarten
einfügt und die Sinne der Besucher
durch die vielen Attraktionen anregt.

Auf die vielen tausend Besucher, die
auch in diesem Jahr wieder zum
Schloss Hexenagger kommen, wartet
neben der Verkaufsausstellung u. a.
die vielfältige Blumen- und Pflan-
zenpracht, auch eine bunte Palette
von Veranstaltungen an allen vier
Tagen.
So können sich Erwachsene und Kin-
der unter vielem anderen diesmal
auch am täglich stattfindenden Besu-
cherwettbewerb „Wir basteln die
schönste Vogelscheuche” beteiligen.
Die Natur- und Gartenfreunde

erwartet auch wissenswertes über
Brunnen, antike Bauelemente, edle
Stoffe und vieles mehr was das Auge
des Ästheten und Naturliebhaber
erfreut.

Informationen:
Schloss Hexenagger

im Naturpark Altmühltal
93336 Hexenagger

Infoline: (0 94 42) 91 83-14
Fax: (0 94 42) 91 83-13

Internet: www.schloss-hexenagger.de
www.hexenagger.de

E-Mail: info@hexenagger.de


